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Kreis

Gemeinde

Gem. * Fl-stck. * Flur

Anschrift

Obj.-Dok.-Nr.

Plauen, Stadt

Lutherplatz -

Plauen * 918

Gedenkstein-Völkerschlacht; Sachgesamtheit Lutherplatz mit Lutherkirche und
Pfarrhaus

Bauwerksname

Einzeldenkmal: Gedenkstein für während der Völkerschlacht gefallene russische Soldaten; geschichtliche 
Bedeutung (siehe auch Sachgesamtheitsliste gleiche Anschrift - obj 09245831)

Kurzcharakteristik

Gedenkstein für während der Völkerschlacht gefallene russische Soldaten; geschichtliche Bedeutung. 
Theumaer Schiefer, einfacher Stein mit Inschrift: "HIER LIEGEN 250 RUSSISCHE SOLDATEN/GEFALLEN 
FÜR DIE BEFREIUNG DEUTSCHLANDS/IN DER VÖLKERSCHLACHT BEI LEIPZIG/1813". Anlässlich des 
140. Jahrestages der Kämpfe bei Leipzig wurde im November 1953 ein Gedenkstein aus Theumaer 
Schiefer auf Vorschlag des Vogtlandmuseums nahe des Chores der Lutherkirche aufgestellt. Plauen war 
1813 Lazarettort für russische Soldaten. Zu den Hospitälern gehörte die heutige Lutherkirche, damals 
Gottesackerkirche. Von den in Plauen in Lazaretts untergebrachten Soldaten starben 230, vorwiegend 
durch Lazarettfieber. Der Hauptbegräbnisort war der damalige Friedhof, der heutige Lutherplatz.
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